
Abschlussmantra 

 

OM 

svasti prajabyaḥ paripālayantam 

nyāyena mārgeṇa mahīm mahīśaḥ 

gobrāhmaṇebhyaḥ śubhamastu nityam 

lokāḥ samastāḥ sukhino bhavantu 

OM śāntiḥ śāntiḥ śāntiḥ 

Aussprachehinweise: 

ḥ stimmloser Hauchlaut, wird entweder weggelassen oder der vorhergehende Vokal folgt als kurzer Nachklang, 

vor allem am Ende (hier also „prajabyaha“ etc.)  

ā, ī doppelt so lang aussprechen wie die normalen Vokale ohne übergesetzten Längenstrich 

ṇ die Zungenspitze wird zurückgebogen und stößt gegen der vorderen Teil des harten Gaumens 

ś entspricht der Aussprache von “Schein“ 

 

OM 

Möge es der Menschheit wohl ergehen. 

Mögen die Führer der Erde die Welt schützen, indem sie dem rechten Pfad folgen. 

Mögen alle, die die Erde heilig wissen, Gutes erfahren. 

Mögen alle Welten glücklich sein. 

OM, Friede, Friede, Friede. 
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